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wAs slE silD
Von lrmscher und Steinmetz.
zwei der renommiertesten
0pel-Tuner, veredelte Astra.
Das Angebot dieser Spezia-
listen ist riesig: Fahnrverk,
Karosserie, Motor - von
einzelnen Komponenten
bis zum Komolettumbau
ist je nach Geldbeutel und
späterem Einsatzzweck
nahezu alles möglich.

luAs uls egrÄrrr
Out sind abgesägte Federn,
Spoiler in Kuchenbrettgröße
oder ausgehöhlte Schalldämp-
fer. Sowohl der Astra TwinToo
von lrmscher als auch der
Steinmetz-Astra P.Gasus
zeigen, wie Tuner schon von
Hause aus gute Autos in hoher
0ualität mit neuen ldeen noch
spannender machen können.

ItuAs ulrs FElrtT
Noch mehr zeitgemäße
Tuning-Konzepte wie Leis-
tungssteigerung in Kombina-
tion mit sinkenden Kraftstoff-
kosten - Beispiel Flüssiggas-
P.Gasus. Selbst der ist
momentan nur eine Studie.
Er zeigt aber, was möglich ist.
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Clubatmosphäre
Auf Wunsch hüllt lrmscher
Seilenverkleidungen
und Polster in feines Leder

Vergittert
1 8-Zoll-Signa SPort-Rad

mit polierten Speichen und
Chromband im Tiefbett

Sportstudio
Die Recaro-Rennsitze vom
Typ Pole Position geben
allerbesten Seitenhalt

Offenherzig
Hinter schicken 1 8-Zoll-

ST4 Bi-Golor-Rädern kann

Hightech statt Böllerrohr und Krawalloptik - diest
getunten Astra sind etwas GANZ BES0NDERES

I I ter ist hier der Schöne, wer das Biest? Die A

V U wort auf den ersten Teil der Frage liegt im ̂ i

ge des Betrachters, beim zweiten Teil schlägt das P

del jedoch klar in Richtung des Steinmetz-Opel At

P.Gasus. Der feuerrote Dreitürer kommt als lupenrei

Extremsportler daher, während der von Irmscher r

edelte royalblaue Astra TwinTop auch in die Zuft

vom Bundeskanzleramt passen würde' Obwohl s

Blonclchen Tina Ruland aus dem Manta-Kultstrei

der 90er clarin besser machen würde als die derzeil

Hausherrin. Filmpartner Til Schweiger zöge sicher '

P.Gasus vor. Beide Astra-Kreationen haben allerdi

nichts mehr mit den grell aufgemotzten Coupds fniht

Tiefer-breiter-langsamer-Sünden zu tun.

Basis des lrmscher-Cabrios ist der Astra TwinTop

Turbo. Dessen Zweiliter-Vierzylinder-Benziner lei

bereits im Serientrimm 200 PS und stemmt 262 N

tonmeter Drehmoment auf die Welle. Wem das n

reicht, der bekommt rezeptfrei eine Leistungssteiger

auf 225 PS und 300 Newtonmeter. Mehr der Optik

ein bisschen auch dem Sound dient der verchromte d

pelläufige Endschalldärnpfer. Deutlich wirkungsvc

hingegen die übrigen Modifikationen: Ein Sportfr

werk legt den Opel 30 Millimeter tiefer und macht

in Kombination mit l8-Zoll-Schmiederädern (Rei

Dunlop SP Sport Maxx, Größe225140 ZR 18) noct

ne Portion kurvenwilliger - ohne dabei übermäßig ,

zu wirken. Gut so. Frontspoilerlippe, anderer Küh
-ri l l  l{enlrf l i ioel rrnrl hrcifere Seifenschweller run-
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den das dezente Aerodynamik-Paket ab. Im Innenraum
Iaden eigens in graues Leder gehüllte Sitze zur Spritz-
tour ein, passend dazu sind die Türverkleidungen
gepolstert. Das sehr dicke Alu-Look-Lederlenkrad sollte
nur ordern, wer große Hände hat. Ebenfalls zu haben,
wenn auch kein Discount-Angebot: ein 2599 Euro teu-
res Soundsystem. Die Kuschelrock-CD damit zu hören
ist ein Genuss und passt zum Charakter des Irmscher-
Astra TwinTop. Wer ein gediegenes Klappdach-Cabrio
mit einem Touch mehr Sportlichkeit im Vergleich zum
Serienmodell sucht, trifft mit ihm eine gute Wahl.

Ganz anders verführt der Astra P.Gasus. Er fährt so,
wie er aussieht: absolut wild. Sein Name stammt nicht
aus der griechischen Mythologie, sondern ist ein Wort-
spiel und steht für Propan-Gas-Umbau Steinmetz. Um
den schon von Hause aus nicht gerade lahmen Serien-
Astra OPC (240 PS, 320 Newtonmeter Drehmoment) in
einen Supersportler zu verwandeln, haben die Aachener
Opel-Spezialisten ganze Arbeit geleistet. Kernstück ist
der Zweiliter-Turbomotor - mit modifiziertem Kennfeld
und vergrößertem Ladeluftkühler auf 285 PS erstarkt.
Der Clou sind aber nicht dessen 45 Mehr-PS - auch im
Gasmodus, wie die AUTO-Messung auf dem Prüfstand
belegt -, sondern der Kraftstoff, mit dem er gefüttert
wird: LPG ist der Zauberstoff, mit dem sich die Tank-
rechnung im Vergleich zu teurem Super plus um etwa
40 Prozent drücken lässt. So verbrauchte der P.Gasus
auf identischer AUTO-Testrunde im Schnitt 13,0 Liter
Super plus oder 16,5 I Euro pro 100 Kilometer (bei 1,27
Euro pro Liter), mit dem Propan-Butan-Gemisch aber
nur 15,l Liter oder 9,82 Euro (bei 0,65 Euro pro Liter).
Und das bei Fahrleistunsen. die selbst Piloten von Por-

Bodenständig
Ein nicht zu hartes Spor
fahnrerk legt den Twin'l
drei Zentimeter tiefer

Edler
Blitrblanl

Türgriffbler
V2A-Stahl koster

Gas ohne Fleue
Umschalter und Tankanzeige
für Flüssiggas (oben), gezapft
wird es per Adapter (unten)

Renn-Parkett
Fußstütre und dreiteiliges
Pedalset aus Aluminium
kosten 2(H Euro extra

Heavy Metal
Gegen den Sound aus

diesem Rohr klingt AG/DG

cr

I

I Preis d8r Sludl6, lalls in Serie $ qebaut
2W.ie im ßarbehieb 3 Besis.Adm'
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Corsa B
Rieger bietet für Modelle

verschiedener Marken
Karosserieumbauten an.

lnl o: www, ri eg er-tu n i n g. d e

Astra GTC
MS Design bietet datür als

Mehr-Marken-Tuner
Styling-Kits und Räder.

www.ms-design.com

Sehr beliebt
Nachschalldämpler mit
verchromten Ausgängen

sche Cayrnan & Co. nervös machen dürften: Sprint von

null auf Tempo 100 in 6,2 Sekunden, Höchstgeschwin-
digkeit 250 km/h. Mit Gas jagt der P.Gasus nur unwe-

sentlich langsamer auf und davon - siehe Messwerte
links. Darnit der Fronttriebler all die Kraft und Herr-

lichkeit weitestgehend qualmfrei auf die Piste bringt, hat

Steinmetz ein pert'ekt arbeitendes Sperrdifferential in-

stalliert. Das wirkt besser als jedes Handyverbot: Wer

nicht beide Hände am Steuer hat, dem wird dieses bei

bis zu 75 Prozent Sperrwirkung schnell entrissen. So

zerrt es in der Lenkung, wenn die 225140er-Reifen bei
vollem Leistungseinsatz nach Grip suchen. Dazu passt

das sehr straffe Rennsportfahrwerk inklusive verstärkter

Querlenker und geändertem Stabilisator - ideal für

schnelle Runden auf der Rennstrecke, mitunter anstren-
gend im normalen Straßenverkehr. Gleiches gilt für die

Recaro-Rennsitzschalen. bei denen im Testwagen ei-
gentlich nur noch die Sechspunktgurte fehlten. Diese

Sitze lassen keinen Zugang zum Fond und erklären ilrn

damit de facto zum Sperrgebiet, gehören abel ganz ein-
fach zu dem roten Flitzer. Bleibt nur ein Wunsch: Noch

ist der heiße P.Gasus lediglich eine Studie - möge Stein-
metz ihn schnell zur Produktionsreife entwickeln.

Andreas Leue

Wer gemütlich cruisen will
- Finger wog:vs1 161tn
Sportfahrwdrken und Mega-
Power. Dafür schlagen
Sportfahrerhenen höher, ist
beides.- wie beim P.Gasus

El ald ist es wieder so
Hwei t :  Vom 1.  b is  10
Dezember findet die Essen
Motor Show statt. Sie gilt als
das Mekka für alle Tuning-
Freaks, informiert aber gleich-

zeitig auch über Motorsport
und Klassiker. 560 Aussteller

v:lill,i '_::IIy',::'

Grugahalle die neuesten
PS-Trends und dazu jede
Menge Show und Verrückt-
heiten präsentieren. 400000
Besucher werden im Herzen
des Kohlenootts erwartet und
machen damit - weil die lM
erst wieder 2007 stattfindet
- die Essen Motor Show zur
Automobilmesse Nummerl
des Jahres in Deutschland.
Erstmals im Programm: eine
250 Meter lange Motorsport-
meile. Hier können die Fans
neben Institutionen, Verbän-
den und diversen Unterneh-
men viele Motorsportler tref-
fen. Das Messegelände liegt
mitten in Essen und ist auch
mit öffentlichen Verkehrs-
ä;+^ f  -  ^ , .1  r . .  a*a i rhan t l ia

Corsa G
Zender führt neben
Karosserieteilen auch
Räder und Interieurs.
www.zen d e r-tu n i ng. com

Astra TWinTop
0pel-Spezialist Lexmaul
hat von der Karosserie
übers Fahrwerk bis zum
Motor für diesen Astra
al\es. www.lexmaul.de

Ötf nungszeiten: täglich von
10 bis 18 Uhr, samstags un
sonntags von 9 bis 18 Uhr.
Die Eintrittspreise: Erwach-
sene 16 Euro, Gruppen ab
20 Personen, Schüler und
Studenten 14 Euro, Kinder
und Jugendliche von
8 bis 't6 Jahren 12 Euro,
Kinder unter acht Jahren
haben freien Eintritt. Wer
nur kurz reinschauen will,
sollte die Happyhour-Ticket:
nutzen. Die gelten montags
bis freitags zwischen 15 ur
1 8 Uhr. Erwachsene, Schült
und Studenten zahlen dann
1 0 Euro, Kinder und Jugent
liche von 8 bis 16 Jahren
7 Euro. Mehr Infos unter
,....n., aaaan- mnlnrehntu tla


